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Gemeinsamer Reformationsgottesdienst der Region Zehdenick 
am 31. Oktober 2018, 14 Uhr in Groß Dölln 



Liebe Gemeindeglieder! 

Nach einem lang anhaltenden sehr warmen und trockenen Sommer hat 
beinahe schlagartig und fast termingetreu der Herbst Einzug gehalten. Mit 
dem Herbst verbinden wir bunt eingefärbte Blätter, die mit mehr oder 
weniger wehendem Wind von den Bäumen fallen und den Boden wie einen 
Teppich bedecken. Heinz Erhardt beschreibt das auf die ihm eigene Art 
und Weise: 

"Im Herbst bei kaltem Wetter 
fallen vom Baum die Blätter­
Donnerwetter, 
im Frühjahr dann 
sind sie wieder dran. 
Sieh mal an." 

Mit dem Herbst-Monat Oktober verbindet sich für uns seit alters her auch 
das Erntedankfest. Gefeiert wird es am ersten Sonntag im Oktober. 
Frühere Generationen haben noch gelernt, dass es am Sonntag nach 
Michaelis begangen wird. Dieses heute zumeist vergessene Datum heißt 
mit vollständigen Namen "Fest des Erzengels Michael und aller Engel" und 
wurde von Papst Gelasius bereits im Jahr 493 auf den 29. September fest­
gelegt. Man mag sich wundern, warum dieser Tag in Vergessenheit 
geraten ist, wo doch laut Umfragen jeder zweite Deutsche an Engel glaubt. 

Mit Beginn der 1990er Jahre gibt es in vielen Dörfern das Bestreben, das 
Erntedankfest wieder wie früher mit dem örtlichen Erntefest zu verbinden. 
Das hat sicher auch etwas damit zu tun, dass der Leitspruch "Ohne Gott 
und Sonnenschein bringen wir die Ernte ein" als überholt oder sogar als 
falsch empfunden wird. Wir haben gelernt, dass zwar viel getan werden 
kann, um eine gute Ernte einbringen zu können. Doch letztlich sind wir 
vom Wetter abhängig. Und das lässt sich bekanntlich nicht steuern. Des­
halb bitten wir um den Segen Gottes und sagen Dank - Ernte-Dank. 

Beendet wird der Oktober mit dem Reformationstag, der seit dem großen 
Reformationsjubiläum im vergangenen Jahr wieder mehr in unser 
Bewusstsein gerückt ist. Dieser Tag ist in allen ostdeutschen Bundes­
ländern gesetzlicher Feiertag und ab diesem Jahr auch in den nord­
deutschen Bundesländern Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Harnburg 
und Bremen. Ob sich Berlin auch noch besinnt, ist eher fraglich. 

Im vergangenen Jahr haben wir dieses besondere Jubiläum als Kreis­
kirchentag begangen. In diesem Jahr wollen wir wieder regional den 
Reformationsgottesdienst feiern. Wir sind dazu herzlich nach Groß Dölln 
eingeladen. 



Oktober 

Mittwoch, der 03. Oktober 2018 

Erntedankgottesdienste 
10 Uhr in Ribbeck 

14 Uhr in Altlüdersdorf 

Sonnabend, der 06. Oktober 2018 
Vor c:ie-mt Er~~ 

Erntedankgottesdienst 
17 Uhr in Badingen 

Sonntag, der 07. Oktober 2018 
Er~e.da..rtk.C~ 

Erntedankgottesdienste 
10 Uhr in Mildenberg, mit Taufe Leon Backs 

14 Uhr in Klein-Mutz 

Sonntag, der 14. Oktober 2018 
20. SO"YWI.t"~~Tr~aZ"'w 

10 Uhr in Zabelsdorf 
14 Uhr in Barsdorf 

Sonnabend, der 27. Oktober 2018 
VordMw22 . S~~Tr~aZ"'w 

17 Uhr in Seilershof 

Sonntag, der 28. Oktober 2018 
22. SO"YWI.t"~~TY~W 

9 Uhr in Blumenow 
10.30 Uhr in Marienthal 

Mittwoch, der 31. Okrober 2018 
Re(or~~~ 

Gemeinsamer Reformationsgottesdienst 
der Region Zehdenick 
14 Uhr in Groß Dölln 

Bitte verabreden Sie Fahrgemeinschaften! 

Sommerzeit 
endet! 



"Mit Engel(s)zungen reden" 
Donnerstag, der 04. Oktober 2018, 14 Uhr in Blumenow 

(gemeinsam mit Barsdorf) 

Mittwoch, der 10. Oktober 2018, 14 Uhr in Badingen 
(mit Mildenberg, Zabelsdorf und Ribbeck) 

Donnerstag, der 11. Oktober 2018, 14 Uhr in Marienthal 

Donnerstag, der 18. Oktober 2018, 14 Uhr in Seilershof 
(mit Alttüdersdorf und Dannenwalde) 

Bitte verabreden Sie Fahrgemeinschaften 
oder rufen Sie im Pfarramt Mildenberg an! 

Unsere Alltagssprache ist durchsetzt mit vielen Redensarten, deren 
Herkunft uns nur allzu oft nicht so recht bekannt ist. Zuweilen 
kommt es auch vor, dass sie sogar falsch gebraucht werden. 

Viele solche Redensarten oder Redewendungen stammen aus der 
Bibel. Martin Luther hat ja die Bibel nicht nur einfach ins Deutsche 
übersetzt. Zu dieser Zeit gab es noch keine einheitliche deutsche 
Sprache. Und so "erfand" Luther neue Redensarten bzw. Rede­
wendungen. 

1. Korinther 13, 1 übersetzt Luther: "Wenn ich mit Menschen- und 
mit Engelzungen redete, und hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein 
tönend Erz oder eine klingende Schelle." 

Gegenüber dem Vorrang der Liebe werden selbst Engelszungen 
(Engelsbotschaften oder Worte von Engeln) von untergeordneter 
Bedeutung. Ein tönendes Erz oder eine klingende Schelle sind 
Sprachbilder für die vergeblichen Versuche, Aufmerksamkeit zu 
erregen. 

Diese Redewendung bedeutet eindringlich auf jemanden einreden. 
Anstatt jemanden mit vielen, gutgemeinten Worten oder "Engels­
zungen" zu überreden, bedarf es im Gespräch der inneren Ein­
stellung und der echten Überzeugungsarbeit der Gesprächspartner. 



Liebe Gemeindeglieder, 
KircheMobil ist voller Tatendrang wieder aktiv. Lasst Bilder sprechen. 
Ein paar Eindrücke vom Badirrger Dorffest und dem Kirch- und Ernte­
dankfest in Blumenow: 

Familientage Zabelsdorf Samstag, 13.10.,15.00 Uhr 

Blumenow Samstag, 20.10., 15.00 Uhr 

Klein-Mutz Samstag, 27.10.,15 .00 Uhr 

Lesung 

" ... rote Blätter fallen, Blumenow Freitag, 12.10., 17.00Uhr 

graue Nebel wallen ... " Zabelsdorf Freitag, 26.10., 17.00 Uhr 

Gedichte, Texte und Bergsdorf Freitag, 19.10., 17.00 Uhr 
Lieder 

Änderungen vorbehalten 

Einen sonnigen und besinnlichen Oktober wünsche ich Ihnen, 
bleiben Sie behütet! Ihre Kerstin Frieboese 

Kontakt: KircheMobil 0176 57895107, KiMo@kirchemobil.de 



... alles Gute und Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr allen, die im Oktober ihren 
Geburtstag feiern. 
Besonders herzlich gratulieren wir 

zum 90. Geburtstag Alfred Beuster, Seilershof (08.10.) 
und Helene Bolz, Tornow (29.10.) 

zum 89. Geburtstag lsolde Zietmann, Marienthal (03.1 0.) 
und lrmgard Heinke, Zabelsdorf (05.1 0.) 

zum 88. Geburtstag Herta Tonne, Barsdorf (06.1 0.) 
zum 86. Geburtstag Rita Busse, Zabelsdorf (05.1 0.) 

und Werner Zehe, Mildenberg ( 16.1 0.) 
zum 84. Geburtstag Ruth Blankenberg, Badingen (17.1 0.) 

zum 83. Geburtstag Joachim Butz, Marienthal (16.1 0.) 
zum 82. Geburtstag Käte Marquardt, Blumenow (09.1 0.); 

Hannelore Dohnke, Mildenberg (13.1 0.) 
und Rita Baage, Klein-Mutz (16.1 0.) 

zum 81 . Geburtstag Helga Schröder, Badingen (12.10.) 

zum 80. Geburtstag Georg Appelt, Burgwall (10.10.); 
Herbert Hänsch,jetzt Zehdenick (13.10.); 

Vera Schwarz, Dannenwalde (19.10.) 
und Rudolf Lubig, Mildenberg (27.10.) 

zum 79. Geburtstag lngrid Schulz, Tornow (02.1 0.) 
und lrmgard Kunter, Burgwall (31 .10.) 

zum 78. Geburtstag Wolfgang Grund, Marienthal (12.1 0. ) 

zum 75. Geburtstag Armin Kutzner, Tornow (30.10.) 

zum 74. Geburtstag Dagmar Linkert, Marienthal (15.1 0.) 
zum 72. Geburtstag Christa Schiff, Berlin!Tornow (16.10.) 
zum 71 . Geburtstag Bernd Gotthardt, Klein-Mutz (1 0.10.) 

zum 70. Geburtstag Ursula Pankowsky, Mildenberg (26.10.) 

Einen herzlichen Gruß übermitteln wir 
unserem Kirchenältesten Manfred Wolff, Zabelsdorf zum 62. Geburtstag (04.1 0.) 

unserer Mitarbeiterin ,,Kirche mobii"Kerstin Frieboese, Falkenthai zum 56. Geburtstag (05.10.) 
unserer Organistin llsemarie Müller, Schönermark zum 51. Geburtstag (06.10.) 

sowie unserem ,,Mäher vom Dienst" Bernd Gotthardt, Klein-Mutz zum 71 . Geburtstag (1 0.1 0.) 

Nachträglich gratulieren wir 

unserem ,,Mäher vom Dienst" Detlef Siedenschnur, Dannenwalde zum 57. Geburtstag (05.09.) 

Uor aUem UnfaU gnäbiglid) ber fromme <15ott bd)ütet bid); 
unter bem 6d)atten feiner <15nab bift bu gefid)ert frül.> unb fpat. 

Cornelius Becker (1602) · Evangelisches Gesangbuch 296, 5 



In Klein-Mutz feierten ihren Gottesdienst zur Eheschließunq: 
am Sonnabend, den 01. September 2018 

Stefan Steinicke und Ronja Scheler, Berlin 

in Badingen feierten ihren Gottesdienst zur Eheschließunq : 
am Sonnabend, den 08 . September 2018 

Franz und Wiebke Müller, Berlin 

in Klein-Mutz wurden getraut: 
am Freitag, den 14. September 2018 

Dennis und Corinna Zajons 

"Euer Herz soll sielt freuen, 
und eure Freude soll niemand von euch nehmen." 

Johannes 16, 22 b 

In Ribbeck wurde bestattet: 
am Dienstag, den 04. September 2018 
Selma Dettweiler, zuletzt Gransee 

im Alter von 101 Jahr, 2 Monaten und 4 Tagen 

" Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. 
Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang, 

und iclt werde bleiben im Hause des HERRN immerdar." 
Psalm 23, 1+6 

r. Du kannst nicht tiefer fallen I als nur in Gottes 
Hand1 I die er zum Hell uns allen I barmherzig aus­
gespannt. 

2. Es münden alle Pfade I durch Schicksal1 Schuld und 
Tod/ doch ein in Gottes Gnade/trotz aller unsrer Not. 

J. Wir sind von Gott umgeben I auch hier in Raum und 
Zeit/ und werden in ihm leben/ und sein in Ewigkeit. 

Arno Pötzsch 1941 
Evangelisches Gesangbuch Nr. 533 



~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~nnnn 

ß Musikalischer Kalender ß 
Z unserer Nachbarn ß 
~ n 
~ Evangelische St. Marienkirche Gransee n 
~ Sonntag, der 07. Oktober 2018, 17 Uhr n ß Norddeutsche Orgelmusik ß 
~ Orgel: Rob Bauer n 
~ --------------------------------------------------------------------------------------------------- n 
~ Der Eintritt istfrei, amAusgang wird um eine Spende gebeten. n 
~ n 
~~~~n~nnnnn~~~n~n~nnnnnnnnnnnnn 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner der Gemeindekirchenräte: 
Mildenberg: Anneliese Theel Telefon: 0 33 07 - 31 19 53 
Ribbeck: Christel Räder Telefon: 03 30 80 - 6 04 98 
Badingen: Eva Siewert Telefon: 0 33 07- 31 22 84 o:J 
Zabelsdorf: Reinhard Pötzsch Telefon: 03 30 80- 6 03 33 ~ 

Altlüdersdorf: Gabriele Formumm 
Seilershof: Eleonore Klewitz 
Dannenwalde: Karin Behrendt 
Klein-Mutz: Sigrid Scherzer 

Tornow-Marienthal: Andre Tomaschewski 

Mobil: 01 73 - 2 03 03 43 :I 
Telefon: 0 33 06- 2 79 25 ~ 
Telefon: 03 30 85 - 7 03 61 ;· 
Telefon : 03 30 85 - 7 04 66 ~ 
Telefon: 0 33 07- 3 64 29 :I 
Telefon: 03 30 80 - 6 07 79 
Mobil: 01 73 - 7 36 66 82 

Einen andern Grund kann niemand legen als den, 
der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. 

1. Korinther 3, 11 
Biblisches Votum am Reformationstag 

Mit freundlichen Grüßen, 
im Namen der Gemeindekirchenräte I 
Ihr 

Pfarrer Günther Schobart 
Evangelisches Pfarramt 

Mildenberg 
Mildenbarger Dorfstr. 22 

16792 lehdenick 
Telefon: (03307) 2494 
-Anrufbeantworter­

Fax: (03307)3012731 
kontakt@kirchengemeinde­

mildenberg.de 


